
Rührwerk
HRW 150

Häny Misch- und Injektionstechnik

Rührwerke stellen den kontinuierlichen Betrieb sicher, indem sie die 

angemischte Suspension aufnehmen, homogenisieren und allfällig 

vorhandene Luftblasen durch ein langsam drehendes Paddel ent-

fernen.
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►► Langsam drehendes Paddel zur Homogenisierung 
des Mischgutes und allfälliges Entfernen von vor-
handene Luftblasen.

►► Reinigungsöffnung mit Schutzgitter und Spritz-
schutz.

►► Schrägboden für komplette Entleerung mit Ablass-
stutzen.

Typische Einsatzgebiete
►► Stapelbehälter zwischen Mischer und Injektions-

pumpe

Rührwerk

Nutzinhalt: 150 l
Mediumtemperatur: max. 40°C
Anschluss Einlauf: Schlauchanschluss 60 mm
Anschluss Auslauf: 1" / 1½"
Ablassstutzen: 2"

HRW 150
Rührwerk

Hauptmerkmale 3D Modell
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Gewichte und Dimensionen

Gewicht ca.: 82.5 kg
Breite: 562 mm
Höhe: 1321 mm
Länge: 797 mm

Ausführung und Dimensionen

Elektrische Daten

Spannung: 3x 400/460
Frequenz: 50 / 60 Hz
Nennleistung: 0.55 / 0.62 kW
Nennstrom: 1.62 / 1.59 A
Drehzahl: 690 / 830 min-1
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